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Manuskripte werden von der Redaktion entgegengenommen. Sie

müssen im Besitz der Nutzungsrechte für die von Ihnen eingereichten

Texte, Fotos und Zeichnungen sein. Die Zustimmung zum Abdruck

wird vorausgesetzt.

Manuskripte und Beiträge aller Art werden in jeder Form entge-

gengenommen. Es werden jedoch Beiträge in gespeicherter Form be-

vorzugt. Bitte speichern Sie Ihren Text im Format Ihrer Textverarbei-

tung und zusätzlich als RTF-Datei (Rich Text Format). Sie brauchen

sich nicht die Mühe machen, Ihren Text aufwendig zu formatieren.

Auszeichnungen im Text sollten sich auf  „Kursiv“ beschränken. Ihre

Datei schicken Sie der Redaktion bitte auf  einem Datenträger (Disket-

te oder CD-ROM). Alternativ hierzu können Sie der Redaktion Ihre

Daten auch per Email (Martin@Barghoorn.de) schicken.

Wenn Sie Ihr Manuskript einreichen, sollten Sie zusätzlich eine

Gliederung und Zusammenfassung Ihrer Arbeit vorlegen.

Wichtig: In der Zusammenfassung (abstract) sollte in wenigen Sät-

zen die wichtigste Aussage Ihres Textes wiedergegeben sein.

Eine Haftung für die Richtigkeit der Veröffentlichungen kann trotz

sorgfältiger Prüfung von Redaktion und Herausgeber nicht über-

nommen werden. Sämtliche Veröffentlichungen im APL-Journal er-

folgen ohne Berücksichtigung eines eventuellen Patentschutzes. Wa-

rennamen werden ohne Gewährleistung einer freien Verwendung be-

nutzt.
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Mit Namen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-

nung des Herausgebers oder der Redaktion wieder. Für unverlangte

Einsendungen wird keine Haftung übernommen. Nachdruck ist nur

mit Zustimmung des Herausgebers sowie mit Quellenangabe und

Einsendung eines Beleges gestattet. Überarbeitungen eingesandter

Manuskripte liegen im Ermessen der Redaktion.

Bitte senden Sie uns einen sauberen Ausdruck der Graphiken auf

rein-weißem Papier. Linien (keine Haarlinien!) und Schriften in den

Graphiken sollten so groß gewählt sein, dass sie auch bei (stark) ver-

kleinerter Wiedergabe im Heft noch zu erkennen sind; auf  der Rück-

seite vermerken Sie bitte Ihren Namen und die Nummer der Abbil-

dung; Zusätzlich wäre es schön, wenn Sie uns die mit einem gängigen

Vektor-Grafikprogramm erstellten Zeichnungen und Grafiken auch

als Datei liefern. Grafikdateien (Strichzeichnungen) sollten möglichst

im Austauschformat EPS (skalierbar) mit 300 bis 600 dpi Auflösung

in schwarz-weiß bzw. Graustufe abgespeichert werden. Nach Rück-

sprache können sie zusätzlich Ihre Grafiken in Ihrem Original-Datei-

format liefern oder in ihr Textdokument einbetten.

Digitale Fotos benötigen wir im TIF-Format mit einer maximalen

Auflösung von 250 dpi. Nicht geeignet sind Abbildungen und Fotos,

wenn Sie aus dem Internet stammen beziehungsweise im Original als

Bildschirmdarstellung (Auflösung 75 - 150 dpi) vorliegen. Ebenfalls

nicht geeignet sind Grafiken, die mit einem pixelorientierten Zeichen-

programm erstellt wurden.

Wie immer freuen wir uns auf Ihr Feedback zu diesem Heft. Schreiben Sie uns an barg@cs.tu-berlin.de, oder faxen Sie an:
030 - 314 25901.

Technische Hinweise für Autorinnen und Autoren

Grafiken




































